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Qualifikation      
Vergleichsraster: Dorf Lagequalitäten  X X /  
Bedeutung des Ortsbildes: regional Räumliche Qualitäten  X /   
 Architekturhistorische Qualitäten  X /   
       
       

Schwändi ist eine Hangsiedlung in unverbauter Umgebung. Besondere Lagequalitäten 
ergeben sich durch die Situation auf einer muldenförmigen Hangstufe. 
 
Gewisse räumliche Qualitäten sind vor allem im oberen Ortsteil durch die strenge 
Zeilenstruktur der Bebauung vorhanden. 
 
Die gewissen architekturhistorischen Qualitäten hat das Dorf durch seinen hohen 
Anteil an Arbeitspendlern und den dadurch entsprechend deutlichen Wohncharakter.  

Notizen zur Siedlungsentwicklung 

1350 wurde der Ort als Swendi erstmals urkundlich erwähnt. 
Die Siegfriedkarte von 1879 zeigt im wesentlichen bereits die heutige Anlage des 
Dorfes. Die Erscheinung der Bauten wird allerdings vielfach geprägt durch kleinere 
Veränderungen (vor allem Fassadenverkleidungen) des 20. Jahrhunderts. Der südliche 
Teil von Ober-Schwändi (1) stellt ein wohl bereits in der ersten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts entstandenes Wohnquartier dar, dessen Bewohner neben der 
Beschäftigung in der Industrie von Schwanden eine minimale Nebenerwerbs-
Landwirtschaft betrieben. 
Mit einem Bevölkerungsrückgang von über 40% im Zeitraum von 1950 bis 1970 weist 
Schwändi die schlechteste Bilanz aller Gemeinden des Kantons auf. Das gleiche gilt 
für die Altersstruktur. 

Zur Ortsgestalt 

Das aus mehreren Häusergruppen bestehende Dorf ist über ein hügeliges Gelände 
zerstreut, welches 200 Meter hoch über der Sohle des Linthtals liegt und zum 
Ablagerungsgebiet des von Guppen am Glärnisch herabgebrochenen Bergsturzes gehört. 
Die Höhenstrasse von Glarus nach Schwanden durchquert das Dorf. 
Ober-Schwändi (1) ist der höher gelegene Ortsteil und hat den Charakter einer 
Strassensiedlung. Die kurvig hangansteigende Bergstrasse ist mit den entlang dem 
Hang verlaufenden Erschliessungsstrassen verknüpft. Die Bauten sind zu 
waagrechten, regelmässigen Zeilen zusammengefasst und stehen eng oberhalb der 
Strasse mit dem Rücken zum Hang. Zum Teil haben sie schmale Vorgärten, 
grösstenteils bestehen die Zwischenräumen allerdings aus Wiesen.  
 
Das tiefer gelegne Unter-Schwändi (2) wir von der S-förmig hangansteigenden 
Dorfstrasse erschlossen, von der mehrere Strassen und Wege abzweigen. Diese 
Erschliessungsstrassen verlaufen dem Hang entlang in nordöstlicher Richtung. Im 
Bereich der Strassen sind sie Bauten relativ locker aufgereiht. Sie sind 
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einheitlich giebelständig zum Hang orientiert. Zwischenbereiche gibt es in Form 
von Wiesen die als Bestandteil der Umgebung in die Siedlung eingreifen. Einige 
Häuser haben auch kleine Nutz- und Ziergärten vor ihrer Hauptfassade.  
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Kurzerläuterungen  (Ausführliche Definitionen zu den Kategorien und Symbolen siehe Erläuterungsblatt) 
 
   Aufnahmekategorie   Erhaltungsziel   
G Gebiet, B Baugruppe A - Ursprüngliche Substanz vorhanden A - Erhalten der Substanz X  besondere (Qualität/Bedeutung) 
  B - Ursprüngliche Struktur vorhanden B - Erhalten der Struktur / gewisse (Qualität/Bedeutung) 
  C - Unterschiedliche Bebauung mit C - Erhalten des ganzheitlichen  
   ganzheitlichem Charakter  Charakters E Schützenswertes Einzelelement 
      o  Hinweis (wichtiger Sachverhalt) 
U-Zo Umgebungs-Zone, a - Unerlässliche Umgebung a - Erhalten der Beschaffenheit o störend (Beeinträchtigung des 
U-Ri Umgebungs-Richtung b - Empfindliche Umgebung b - Erhalten der Eigenschaften  Ortsbildes) 

L 
 

  
G Gebiet, B Baugruppe, U-Zo Umgebungs-Zone,  
U-Ri Umgebungs-Richtung, E Einzelelement 
G Gebiet, B Baugruppe, U-Zo Umgebungs-Zone,  
U-Ri Umgebungs-Richtung, E Einzelelement 

 Nummer Benennung  Nummer Benennung 

              

Foto-Nummer Foto-Nummer 
G 1 Ober-Schwändi; 2-geschossige Block- 

und Massivbauten mit Giebeldach und 
seitlichen Lauben, Treppenhaus- oder 
Ökonomieanbauten, mit Eternitschindeln 
verkleidet oder verputzt; 18./19.Jh. 

AB / / X A  
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G 2 Unter-Schwändi; Bauten wie in Ober-
Schwändi 

AB  / X B    

U-Zo I Stark wellige Wiesen am Hang mit 
verstreuten Ökonomiebauten, allseitig 
von Wald umgeben 

a   X a    

U-Ri II Fleggen; im Bereich der 
hangansteigenden Strasse ein Gasthaus 
und neuere Wohn- und Wochenendhäuser 

b   / b    

 1.0.1 Reihenwohnhäuser mit 2 Fensterachsen 
pro Einheit; 2- bis 3-geschossige, 
verputzter Massivbauten mit Giebeldach 
und rückwärtigen Anbauten; 2.H.19.Jh. 

     o  12 

E 2.0.2 Gasthaus Adler; 2½-geschossiger, 
verputzter Massivbau mit Giebeldach; 
Gartenwirtschaft mit Baumbestand; 
19.Jh.  

   X A   31 

 2.0.3 Trauf- und giebelständige 
Reihenwohnhäuser 

     o  18, 22 

E 0.0.4 Mächtiges, streng kubisches Schulhaus; 
3-geschossiger, verputzter Massivbau 
mit Pyramidendach, Dachreiter mit Uhr 

   X A   9, 12, 15 
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